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Klimaneutrales und bezahlbares Wohnen für alle: Wie 

kann beides gelingen?
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Worüber werde ich sprechen?

1. Wie sieht die Dekarbonisierung "von Zürich" her 

gesehen aus?

2. Wer wird (in den Regionen) überfahren?

3. Wie können wir für passende Lösungen 

zusammenarbeiten?



9. November 2023Institut für Modelbildung und Simulation3

Szenario Klimaschutzgesetz

Darstellung: Thalmann & Kytzia (2023). Ergebnisse aus dem nationalen Forschungsprogramm "Nachhaltige Wirtschaft."
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Herausforderungen Dekarbonisierung

• Ungefähr 900'000 Gebäude werden noch mit fossilen Brennstoffen geheizt.

• Herausforderungen:

• Entscheidung der Eigentümer:innen, zu dekarbonisieren

• Finanzierung der Arbeiten

• Arbeitskräfte für diese Arbeiten

• Energieressourcen für die Substitution

9. November 2023
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Was bedeutet das konkret?

• Von heute bis 2050 müssen 84% der heute 340'000 Angestellten im Bausektor

ausschliesslich an energetischen Sanierungen arbeiten. (Schätzung: Thalmann & Kytzia (2023))

• 75% der Investitionskosten werden durch Stockwerkeigentümer:innen, EFH-

Eigentümer:innen und Kleininvestor:innen getragen. Goto, Thalmann, Honnay (2023)

• Es braucht deutlich mehr CO2- neutralen Strom (im Winter!).
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Neubau stark einschränken?

• Die Produktionskapazitäten des Bausektors reichen dann nicht für hohe Neubautätigkeit.

• Aber was ist mit der Wohnraumversorgung für eine wachsende Bevölkerung?

• Wohnraumknappheit und steigende Mieten? Flächenbedarf nach (optimistischem) 

Szenario Thalmann und Kytzia +14% (2021 – 2040)
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Wie läuft zurzeit die Innenentwicklung?

• Neue Wohnungen durch Innenentwicklung zu bauen ist notwendig, aber…

• Aktuell geschieht dies vor allem durch Ersatzneubauten (Kt. ZH, 2015-2020: 6.5 x mehr Ersatzneubauten als 

Umbauten mit zusätzlichen Wohnungen)

• Vulnerable Gruppen werden dadurch aus Gemeinden / Quartieren mit hohem Siedlungsdruck 

grossmehrheitlich verdrängt (Studie Kt. ZH)

Quelle: Kaufmann et al. (2023).

• Ein Grund: Normenkonflikte beim "Weiterbauen" – wer wagt es, Spielräume zu schaffen und zu 

nutzen? Quelle: Meyer (2023).
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So wenig Eingriff wie möglich, so viel wie nötig…

Sanieren, um zu dekarbonisieren.

Denkweise 2023: Was ist unbedingt nötig, 

um die Öl- / Gasheizung loszuwerden?

Denkweise "2006": Es ist Zeit für 

Ersatzneubauten.

Emissionen

Zeit

Ersatzneubau

Dekarbonisierung mit 

geringer Eingriffstiefe

Zeit

Ersatzneubau

PinselsanierungEmissionen

Eigene Darstellungen basierend auf EASAC (2021).
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Was kann uns diesen Weg erleichtern?

Wer lebt bereits hier? Was brauchen wir hier? 

Was fehlt hier?

Wer kennt die Ressourcen? Den Gebäudebestand? 

Die Gemeinde?

Wie können wir lokale Bedürfnisse mit lokalen 

Ressourcen decken? 

Auf Ebene Gebäude, Quartier, Gemeinde, Region.
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Sanieren, um zu dekarbonisieren…

Neue 
Kooperationen

Bedürfnisse

Ressourcen Investitionen

• Wann ist ein minimaler Eingriff ins Gebäude angezeigt?

• …besonders, wenn sich lokale Ressourcen kombinieren, z.B. …

• Sehr günstiger und stark nachgefragter Wohnraum für Haushalte mit wenig finanziellen 

Ressourcen

• Anschlussmöglichkeit an Fernwärme 

• Hoher baukultureller Wert

• …
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Wer will seine Wohnsituation verändern?

• Schätzungsweise rund 10% der Einwohner:innen der CH finden ihre Wohnung zu gross. Quelle: Delbiaggio 

& Wanzenried, 2018.

• Wie können wir in der Gemeinde, der Region, zusammenarbeiten, um gemeinsam positive Visionen, 

attraktive Alternativen und zugängliche Lösungen für das Wohnen in der zweiten Lebenshälfte zu 

entwickeln? Vgl. Zimmerli (2016), Stiess, Umbach-Daniel & Fischer (2019).

Bildquelle: Uni Bozen, Master in Eco-

Social Design
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Welche Quartiere können mehr Menschen aufnehmen?

• Bestand wertschätzen.

• Bestehende Strukturen weiternutzen.

• Aufstocken, anbauen, weiterbauen, über die Parzelle hinaus denken.

• "Das Einfamilienhaus ist ein wunderbarer Rohstoff" (Marielle Beyeler im Magazin Moneta, 14.3.2022)

• Wohnungsschlüssel & Grundrisse in Bestandesliegenschaften sanft verändern?

Bildquelle: Uni Bozen, Master in Eco-

Social Design
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• Eigentumsgarantie als Grundrecht UND Verpflichtung

• Akteure der Immobilienwirtschaft verpflichten sich selbst in Aushandlung mit Bevölkerung 

und Gemeindebehörden auf lokal ausgehandelte Regeln für Dekarbonisierung, 

Weiterbauen, Umnutzung, Bestandserhalt, Energieerzeugung, Betrieb, 

Vermietung/Bewirtschaftung.

• Wer kooperiert? Welche Eigentümer? Welche Behörden? Welche Politiker:innen?

• Handlungsregeln nach Charta Wohnen 2050 als eigentümerverbindliche Regel in 

Sondernutzungsplanungen / für Ausnützungsboni.
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Auf welche Handlungsgrundsätze können wir uns lokal 

einigen?

Lokale Charta Wohnen 2050
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• Lokale Bedürfnisse adressieren

• Lokale Ressourcen nutzen

• Klare Orientierung

• Innovationskraft aller Akteure für das Gemeinwesen nutzen

• Unterschiedliche Perspektiven, unterschiedliche Interessen in die Lösungsfindung einbeziehen
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Vorteile

Lokale Charta Wohnen 2050
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Daran denke ich gerne mit Ihnen weiter.

Alexander Scheidegger, alexander.scheidegger@ost.ch

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit – auf eine angeregte Diskussion.
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Wie macht man das?

Lokale Charta Wohnen 2050
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